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36. Schweizerisches Schachturnier
16.—31. Juli in Bern

*

Taktische Ueberraschungen.
An dem gemischten Meisterturnier, zu dem der Kampf um

die Schweizerische Meisterschaft in diesem Jahr ausgebaut wird,
dürfen sich unsere Schweizer auf allerlei Ueberraschungen ge-
faßt machen, denn die internationalen Gäste sind nicht nur
hervorragende Kenner der modernen Schachstrategie, sie lieben
auch die taktischen Ueberraschungen, wie die nachfolgende
Blütenlese zeigt:

A B

A: Gespielt von Aljechin (Schwarz) gegen Torres (Weiß)
in Sevilla 1922.

1... d5—d4! (bereitet das Damenopfer vor!) 2. c3Xd4 c5Xd4
3. Le3Xd4 Lb6Xd4 4. TdlXd4 Td8Xd4 5. Sf3Xd4 Dh5Xh3!
6. g2Xh3 Se4—f2++ 7. Khl—gl Sf2—h3=t=.

B: Gespielt von Aljechin (Sdiwarz) gegen Kmoch (Weiß)
in Kecskemet 1927.

1... d4Xc3ü 2. Td3Xd7 Td8Xd7 3. TdlXd7 Lf6—d4+
4. Kgl—hl (oder TXd4 Dd4:+ 5. Kfl Df4+ 6. Kel DXb4
usw.) Df4—cl+ nebst Matt im nächsten Zuge.

Auf 2. De8+ hatte Aljechin vorbereitet: Kh7 3. DXd7
De4 4. DXf7 (oder Dd5 DXD 6. TXD c2 7. Tc5 Ld4+!)
4. c2 5. DXh5+ Kg8 und Schwarz gewinnt.

C: Gespielt von Euwe (Weiß) gegen Noteboom (Schwarz)
im Turnier von Amsterdam im Januar 1931.

1. Sf3Xe5ü Ld6Xe5 (auf fXc5 folgt 2. Dh5+ Ke7 3. Df7T
Kd8 4. Df6+ etc. oder 2... Ivd8 oder f8 3. TXd6!) 2.

Tdl—d7 Dc7Xd7 (nur so ist das Matt zu verhindern) 3.
De2—h5+ Ke8—f8 4. e6Xd7 Ta8—d8 5. Tfl—dl Th8—h7
6. f2—f4 g5Xf4 7. g3Xf4 Le5Xf4 8. Dh5—f5 Lf4—e3+
9. Kgl—hl Th7—f7 10. b2—b4 Le3—g5 11. Df6—e6 Kf8—g7
12. De6Xb6 Tf7Xd7 13. Db6Xd8! Td7Xd8 14. TdlXdS
Aufgegeben.
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E: Bogoljubow (Schwarz) gegen Kashdan (Weiß) in Bled

1931:
1... LXh2! 2. SXh2 DXdl + 3. DXD Sf2+ und Weiß

gibt auf.

F: In einer Partie mit Réti gelang Bogoljubow folgende
glänzende Kombination:

1. Le2X.h5! c3j- 2. Ke3 und Schwarz mußte aufgeben, denn

TXh5 wäre wie folgt widerlegt worden: 3. SXf7! Tf5 4.

Tg8+ KXf7 5. Tgl—g7=f=.

Lösungen :

Nr. 387 von Dawson: Kb6 Tdl fl Sa3 Kai Lbl Shi
Ba2 a5 b2 b3. Matt in 4 Zügen.

1. Tf4! a4 TXa4 Sf2 3. TXbl+ abD 4. Sf2=}=.

1. Sf2 2. TXf2 a4 3. Tc2 bc 4. SXf2=k
1. Td4? scheitert an Sf2!

Nr. 388 von Votruba: Kc5 Dg5 Ld7 d8 Sc6 f4 Ba4;
Kb7 La8 Bb2 b4 c2 c4 d2 d4 e7 f6. Matt in 3 Zügen.

1. Se6! droht 2. Kb5 3. Sc5#=; "die Abwehr besteht in der

Springerverwandlung auf bl, cl oder dl, worauf Weiß mit
KXb4 (c4, d4) die Doppeldrohung 3. Sc5 und Db54= aufdeckt.

GENERALDEPOT: WILLY REICHELT, KÜSNACHT-ZÜRICH

Jeder Amateur sollte
sich zunächst diesen
Namen merken,wenn
er eine Kleinfilm-
Camera kaufen will.

Es ist in der Tat
ein Präzisionswerk
ohnegleichen, das
alle Ansprüche
erfüllt.

Die Klein-Camera

Weltmeister Dr. A. Aljechin

gibt in der Woche vor dem Turnier noch eine Anzahl von
Simultanvorstellungen und zwar am 8. Juli in Basel, am 9. Juli

in Zürich, am 11. Juli in Aarau und am 13. Juli in Bern.

Dr. Max Euwe E. Bogoljubow

D: Euwe spielt mit Weiß:
1. SXd4 LXd4? 2. Dh8+Ü und Matt im nächsten Zuge!
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